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Damen Bezirksoberliga

TSV 1910 Wetterburg : TTV Weiterode 1952 
Samstag, 04.03.2023, 15:00 Uhr

Kniwel und Ullrich in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV 1910 Wetterburg im Spiel der Damen Bezirksoberliga gegen den TTV Weiterode 1952 fest. Den
vorzeitigen Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Michaela Marek-Oehl, die durch ihren Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf dem falschen
Fuß erwischten Kniwel / Ullrich ihre Gegnerinnen Schaub / Rolf beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich konnten Marek-Oehl / Marek zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Erbe / Bracht aber trotzdem klar mit 1:3. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Saadia Kniwel ihrer Gegnerin Ilka Schaub beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht ganz mithalten konnte Michaela Marek-Oehl, beim 1:3
gegen Annika Erbe, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Petra Ullrich hatte gegen Bettina Bracht, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei ihrem Sieg in drei Sätzen indes wenig Schwierigkeiten. Beim
3:1-Sieg von Hannah Marek gegen Shari Rolf ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 4:2. Lange mit Annika Erbe ringen musste Saadia Kniwel in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und wurde somit ihrer Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Ilka Schaub war
anschließend die Gastgeberin Michaela Marek-Oehl, ging sie doch zumindest auf dem Papier als
sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz
noch abwenden. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Petra Ullrich Shari Rolf in fünf Sätzen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Hannah Marek verlor danach ihr Match dagegen gegen
Bettina Bracht unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Mit dieser Niederlage verbleibt die
Anzahl an Siegen von Marek bei 8, während sie nun 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen hat. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1910 Wetterburg am 11.03.2023 gegen die TTG
Morschen-Heina II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 10.03.2023 gegen den TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1910 Wetterburg

Doppel: Kniwel / Ullrich 1:0, Marek-Oehl / Marek 0:1 
Einzel: S. Kniwel 2:0, M. Marek-Oehl 1:1, P. Ullrich 2:0, H. Marek 1:1 

 TTV Weiterode 1952
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Doppel: Schaub / Rolf 0:1, Erbe / Bracht 1:0 
Einzel: A. Erbe 1:1, I. Schaub 0:2, S. Rolf 0:2, B. Bracht 1:1


